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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Evangelische Gehörlosenseelsorge in Bayern kann durch
starke Vernetzung jeden Monat neue Projekte entwickeln.
Dieser Newsletter informiert Sie über neue Entwicklungen in
der Gehörlosenseelsorge, dem Sozialbereich, dem Förderverein
JSB e.V. und den gemeinnützigen Kooperationsfirmen ARARAT
Akademie und ARARAT Shop.
Eine informative Lektüre wünscht Ihnen

Ihr Team der Evang.-Luth. Gehörlosenseelsorge Bayern

Gebärde "Inklusion"

Gehörlosenseelsorge
Inklusion in der Kirche – na klar!

Die Inklusionsdebatte hat die evangelische
Kirche in Bayern erreicht. Wichtige
Impulse haben die Verantwortlichen der
Gehörlosenseelsorge, der Blinden-,
Sehbehinderten- und der
Schwerhörigenseelsorge gegeben.
Projekte in Schulen und in kirchlichen
Einrichtungen sollen ein erster
Schwerpunkt 2011/2012 sein. Eingesetzt
werden vor allem betroffene
Referent/innen. Inklusion braucht
„konkretes Erleben“.

Weitere Informationen zur
Gehörlosenseelsorge finden Sie auf der
Internetseite der EGG-Bayern.

Soziales
Zusatzbeiträge - Verunsicherung
wächst

Menschen mit geringem Einkommen
können den Kranken-Kassen-
Zusatzbeitrag häufig nicht bezahlen. Was
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passiert dann? Das STZ („Soziales
Teilhabe Zentrum“ der
Gehörlosenseelsorge) informiert aktuell:
Arbeitgeber, die Rentenversicherung oder
die Agentur für Arbeit prüfen automatisch,
ob Anspruch auf einen Sozialausgleich
besteht. Versicherte zahlen den normalen
Zusatzbeitrag, den Sozialausgleich (wenn
dieser genehmigt ist) bekommen sie dann
mit dem monatlichen Gehalt, der Rente
oder dem ALG I überwiesen. Der
Sozialausgleich wird erst ab 2012
eingeführt, weil es 2011 noch viele
Krankenkassen ohne Zusatzbeitrag gibt.

Besuchen Sie das
Soziale TEILHABE Zentrum für gehörlose
und hörgeschädigte Menschen und ihre
Familien.

Sozialpädagogin Katina
Geißler

Auf geht`s nach Holland!

Verein JSB e.V.
Bildungsreise nach Holland
Der Verein JSB e.V. unterstützt aktuell
eine Fahrt nach Holland von 29.10. -
02.11.2011. Insgesamt 24 meist
gehörlose Mitreisende werden sich in
Holland über ein Wohnheim für gehörlose
Menschen in "De Gelderhorst"
informieren. Thema ist auch die
allgemeine Situation gehörloser Menschen
im Seniorenalter in Holland. Diese
Bildungsreise ist ein Impuls des
Ökumenischen Kirchentages 2010 in
München, der inhaltlich weitergeführt
werden soll. Informationen und
Anmeldungen bitte über Cornelia Wolf: 
muenchen@egg-bayern.de

Über weitere Projekte des Verein JSB e.V.
informieren wir Sie online.

ARARAT Akademie
Aids/HIV Aufklärung in Schulen
Die Ararat Akademie profiliert sich
zunehmend im Bereich Aids/HIV, auch mit
Unterstützung durch Ministerien,
Stiftungen und Sponsoren. Die bundesweit
beachtete Aids/HIV Aufklärungs-
Kampagne für gehörlose und
hörgeschädigte Menschen wurde
maßgeblich von der Ararat Akademie
mitgestaltet. Schwerpunkt 2011 sind

Akademie Referentin Rosa
Reinhardt
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Projekte in Schulen, z.B. am 17. März an
der Realschule in München. In insgesamt
4 Unterrichtseinheiten wird die Akademie
Referentin Rosa Reinhardt (gehörlos) mit
gehörlosen und hörgeschädigten
Schülern/innen das Thema Aids/HIV in
jugendgerechter Form diskutieren.

Für alle Informationen und
maßgeschneiderte Kursangebote
besuchen Sie die ARARAT Akademie im
Internet.

Leporello mit dem
Gebärdenlied "Gott ist
meine Hoffnung"

ARARAT Shop
Netzwerk „Deaf Companies“

Der Ararat Shop konzentriert sich in den
Monaten März und April auf die
Vernetzung mit gehörlosen und
hörgeschädigten Selbstständigen und
Firmeninhabern. Die Produktpalette soll
komplett überarbeitet werden. Bevorzugt
will der Ararat Shop mit Firmen
zusammenzuarbeiten, die entweder von
gehörlosen/hörgeschädigten Menschen
geleitet werden oder solche in größerer
Zahl angestellt haben. Ziel ist ein
umfassendes Netzwerk mit dem Namen
„Deaf Companies“ zu bilden und
Kooperationspartner mit
gebärdensprachlichem Profil zu
bevorzugen. Das Ergebnis werden neue
Produkte sein.

Weitere Produkte finden Sie im ARARAT
Online-Shop.

Falls Sie Ihre E-Mail-Adresse ändern oder diesen Newsletter
abbestellen möchten, besuchen Sie bitte http://www.egg-
bayern.de/newsletter. Dort finden Sie zum Nachlesen auch
frühere Newsletter der Evangelischen Gehörlosenseelsorge in
Bayern.

Impressum: Evangelisch-Lutherische Gehörlosenseelsorge in Bayern,
http://www.egg-bayern.de/impressum
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